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1. Aufgabenstellung

Am 6. Februar 2012 wurde der Aufstellungsbeschluss fir das Gewerbegebiet
Hihneracker / Hafnersgrund im Ortsteil Wossingen beschlossen. Der Geltungs-
bereich umfasst ca. 9,6 ha und liegt am 6stlichen Ortsrand von Wéssingen in der
Nachbarschaft zu dem Gewerbegebiet “Bitschengassle”. Beide Gewerbegebiete
werden an dem bestehenden Knotenpunkt der L 571 mit der Brettener Stral3e
angebunden.

Die Aufgabe fiir das vorliegende Verkehrsgutachten besteht darin,

v

den heutigen Verkehr zu erfassen,

v

den zuklinftigen Verkehr zu prognostizieren, und

v

die Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes mit der L 571 nachzuweisen, bzw.

v

die Anforderungen an die Knotenpunktsdimension zu benennen.

Demnach wird flr das Prognosejahr 2025 eine Verkehrsprognose erstellt, die die
allgemeine Verkehrsentwicklung auf der L 571 bertcksichtigt. Der durch das
geplante Gewerbegebiet zukiinftig zu erwartende zusétzliche Verkehr wird mit
Hilfe einschlagiger Fachliteratur anhand der geplanten Baulandflache ermittelt
und auf die Verkehrsbelastungen des Prognose-Nullfalls umgelegt. Fiir diesen
Prognose-Planfall wird die Leistungsfahigkeit der geplanten Anbindung des
Gewerbegebiets an die L 571 nach dem Handbuch zur Bemessung von Stral3en-
verkehrsanlagen (HBS Ausgabe 2001, Fassung 2010) tberpriift.

2. Datengrundlagen

Folgende Quellen werden bei der vorliegenden Verkehrsuntersuchung verwen-
det:

a) Forschungsgesellschaft fliir StraBen- und Verkehrswesen: Hinweise zur
Schéatzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen (Ausgabe 2006), als
Basis flir die Ermittlung der Verkehrsmengen und der tageszeitlichen Ver-
teilung.

b) Forschungsgesellschaft fiir StralRen- und Verkehrswesen: Handbuch fiir die
Bemessung von StraBenverkehrsanlagen (HBS Ausgabe 2001, Fassung
2010), als Basis fiir die Bewertung der Leistungsfahigkeiten der Knoten.

¢) Modus Consult: StraRenverkehrsprognose 2025 flir Baden-Wiirttemberg im
Auftrag des Ministeriums fir Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-
Wirttemberg (2009).
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3. Verkehrliche Bewertung

3.1 Bestehende Verkehrsbelastungen - Analyse

Um eine Basis flir die Untersuchung der Leistungsfahigkeit des Knotenpunktes
der L 571 mit der Brettener Stral3e zu erhalten, wird eine manuelle Zahlung der
bestehenden Einmindung am Vormittag und am Nachmittag durchgefihrt.

Da die malRgebende Spitzenstunde auch nach Fertigstellung des geplanten
Gewerbegebietes in der bisherigen Spitzenstunde des allgemeinen vor- und
nachmittaglichen Verkehrs zu erwarten ist, wird die Knotenstromzahlung an
einem vergleichbaren Werktag, Dienstag, dem 17.07.2012 von 6:30 bis 8:30 Uhr
und von 15:30 bis 18:30 Uhr durchgefiihrt. Aus dem Zwei- bzw. Dreistunden-
intervall wird die Spitzenstunde genau ermittelt. Bei der Knotenstromzahlung
werden alle Fahrbeziehungen der Knotenpunkte, jeweils getrennt nach den
Verkehrsmitteln Rad, Krad, Pkw, Bus, Lieferwagen (2,8t - 3,5t), leichte Lkw (3,5t
- 7,5t), schwere Lkw (>7,5t) sowie Lastziige und Sattelschlepper im 15-Minuten-
Rhythmus erfasst.

Aus der zwei- bzw. dreistlindigen Zahlung werden die Belastungen der Spitzen-
stunden fir den erhobenen Knotenpunkt herausgegriffen und in Plan 1 und
Plan 2 schematisch dargestellt. Enthalten sind die Fahrbeziehungen aller gezahl-
ten Kraftfahrzeuge sowie die des gezahlten Schwerverkehrs (SV>3,5 Tonnen) in
der vormittaglichen (7:00 bis 8:00 Uhr) und in der nachmittdglichen Spitzen-
stunde (16:00 bis 17:00 Uhr). Die Darstellung der Knotenstrombelastungen
enthalt die Anzahl der Kfz bzw. SV>3,5t je Abbiegestrom. Durch Aufsummieren
ergibt sich hieraus fiir jeden Knotenarm die Anzahl der in den Knoten einfahren-
den sowie aus dem Knoten herausfahrenden Kraftfahrzeuge (im Kasten dar-
gestellt). Der Anteil des Schwerverkehrs > 3,5t am gesamten Kfz-Verkehr wird
fur die jeweilige Summe der einzelnen Knotenarme in Prozent angegeben (in
Klammern dargestellt).

3.2 Prognose-Nullfall 2025

Als Grundlage fur die Bewertung der verkehrlichen Entwicklung wird eine Null-
fallprognose flir das Jahr 2025 erstellt, bei der die zukinftige Verkehrsbelastung
ohne das geplante Gewerbegebiet abgeschatzt wird. Bei der Nullfall-Prognose
werden neben der allgemeinen verkehrlichen Entwicklung keine weiteren ver-
kehrsrelevanten Anderungen der Siedlungsstruktur oder des StraRennetzes
angesetzt.
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Basierend auf den Daten der Stral3enverkehrsprognose zum Generalverkehrs-
plan Baden-Wiirttemberg von 2009 kann von 2005 bis zum Jahr 2025 mit einer
Zunahme der Verkehrsbelastungen um ca. 13% im Leichtverkehr und um ca.
20% im Schwerverkehr ausgegangen werden. Ausgehend von den Daten der
umfassendenden Stral3enverkehrszéahlung 2010 (SVZ 2010) kann somit in der
vorliegenden Untersuchung fiir den Leichtverkehr eine Zunahme um ca. 8,5%
und fir den Schwerverkehr um ca. 13% als Steigerung bis 2025 angesetzt wer-
den.

Die fiir das Jahr 2025 ohne das geplante Gewerbegebiet prognostizierten Kno-
tenstrombelastungen fir die Spitzenstunde am Vormittag und am Nachmittag
sind flr diesen Prognose-Nullfall in den Planen 3 und 4 dokumentiert.

3.3 Prognose-Planfall 2025

Als Grundlage fiir die Bewertung der verkehrlichen Entwicklung am betrachteten
Knotenpunkt werden die zu erwartenden zusatzlichen Verkehrsstrome des
geplanten Gewerbegebietes prognostiziert und an dem Anbindungsknoten
verteilt. Die Richtungsverteilung des durch das geplante Gewerbegebiet er-
zeugten Verkehrs erfolgt analog der Richtungsverteilung des Verkehrs in der
Brettener Stral3e, da die beiden benachbarten Gewerbegebiete aufgrund ihrer
vergleichbaren Struktur auch eine adhnliche Verkehrsverteilung aufweisen.

3.3.1 Verkehrserzeugung Gewerbegebiet Hafnersgrund

Fir das geplante Gewerbegebiet werden gemald dem stadtebaulichen Gestal-
tungskonzept vom 12.10.2012 eine Nettobaulandflache von 6,15 ha angesetzt.
Diese Planungsgrundlage entspricht der Fassung zur friihzeitigen Beteiligung.
Die Abschatzung des durch das Gewerbegebiet erzeugten Quell- und Zielver-
kehrs erfolgt mit Hilfe der FGSV-Richtlinie “Hinweise zur Schatzung des Ver-
kehrsaufkommens von Gebietstypen” (Ausgabe 2006). Die im stadtebaulichen
Gestaltungskonzept ausgewiesene Bestandsnutzung (Verein) wird Uber den
Hauweg erschlossen, und ist somit nicht Bestandteil der verkehrserzeugenden
Flachen, die an die L 571 angebunden werden.

Far die Ermittlung der Verkehrserzeugung des geplanten Gewerbegebietes wird
zunachst als konservative Abschéatzung ein Szenario mit einem hohen Verkehrs-
aufkommen zugrunde gelegt.

Zur Ermittlung der erzeugten Fahrten pro Tag werden entsprechend der folgen-

Gemeinde Walzbachtal MODUS CONSULT Bl

Gewerbegebiet Hafnersgrund DrcIng. Frank Gericko - Karkrahe [
grund_

Karlsruhe 18.07.13 ingen_GE-|




Verkehrsgutachten

den Tabelle die Faktoren fiir den Beschaftigtenverkehr des Gewerbegebietes

zugrunde gelegt:

Beschiftigte (BG) Bandbreite gewahlter Faktor
Nutzung Produktion Handwerk
Nettobauland [ha] 3,80 2,35
BG / ha Nettobauland 50-150 150 150
Anwesenheitsfaktor 0,80 0,8 0,8
MIV-Anteil 0,5 bis 1,0 0,95 0,90
Pkw-Besetzungsgrad 1,0 bis 1,1 11 11
Wegehaufigkeit 2,0 bis 3,0 2,5 2,5

Fir den Beschaftigtenverkehr ergeben sich somit ca. 1.560 Pkw-Fahrten/d bei
rund 920 Beschéftigten. Dies entspricht in der mal3geblichen nachmittaglichen
Spitzenstunde von 16 bis 17 Uhr nach den in der FGSV-Richtlinie angegebenen
normierten Tagesganglinien 100 Pkw/h, die sich in 90 Pkw/h Quellverkehr und 10
Pkw/h Zielverkehr aufteilen.

Der Wirtschaftsverkehr, der sich nach der FGSV-Richtlinie hier aus der Nettobau-
landflache ergibt, ermittelt sich mit den folgenden zugrunde gelegten Faktoren:

Wirtschaftsverkehr Bandbreite gewahlter Faktor
Nutzung Produktion Handwerk
Beschéftigte 570 352,5
Wege / BG 0,5 bis 2,0 1,0
(Produktion)

Wege / BG 0,5 bis 2,0 1,5
(Handwerk)

AulRenverkehr 10% 10% 10%
Anteil > 3,5t SV) < 0,25 0,25 0,25

Durch ca. 920 Beschéftigten ergeben sich somit ca. 990 Pkw-Fahrten/d und
250 Lkw-Fahrten/d. Wahrend der Spitzenstunde des Gesamtverkehrs (16 bis
17 Uhr) ergeben sich entsprechend der normierten Tagesganglinien 50 Pkw/h
und 10 Lkw/h die als Quellverkehr auftreten. Im Zielverkehr liegt die Belastung in
der nachmittagliche Spitzenstunde bei 30 Pkw/h und 10 Lkw/h.

Der Kunden- und Besucherverkehr fir Gewerbegebiete mit Produktion oder
Handwerk ist so untergeordnet, dass er nach der FGSV-Richtlinie tGber den
Wirtschaftsverkehr berlicksichtigt ist. In Summe ergeben sich somit pro Tag fir
das geplante Gewerbegebiet Hafnersgrund ca. 2.800 Kfz/d und darin enthalten
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ca. 250 SV-Fahrten/d.
Far die vormittagliche Spitzenstunde ergeben sich ca. 70 Kfz/h im Quell- und
ca. 270 Kfz/h im Zielverkehr.

Fir die nachmittagliche Spitzenstunde ergeben sich ca. 150 Kfz/h im Quell- und
ca. 50 Kfz/h im Zielverkehr.

Die im folgenden Kapitel behandelte Untersuchung der Leistungsfahigkeit des
Knotenpunktes L 571 / Brettener Stral3e wird ohne zusétzliche Abbiegestreifen
auf der L 571 mit Qualitatsstufe B eine gute Qualitat des Verkehrsablaufs nach-
weisen. Aus diesem Grund kann an dieser Stelle neben dem oben gewaéhlten
konservativen Szenario fur ein hohes Verkehrsaufkommen auf ein zweites Sze-
nario der Verkehrserzeugung verzichtet werden.

3.3.2 Verkehrsbelastungen im Prognose-Planfall 2025

Nach Uberlagerung des zuséatzlich prognostizierten Verkehrs des geplanten
Gewerbegebietes mit den Verkehrsbelastungen des Prognose-Nullfalls, ergeben
sich fiir die vor- und nachmittagliche Spitzenstunde im Prognose-Planfall 2025
die in Plan 5 und 6 dargestellten stiindlichen Knotenstrombelastungen getrennt
far Kraftfahrzeug- und Schwerverkehr.

Es wird davon ausgegangen, dass Uiber den Tag verteilt einzelne wenige Fahrten
zwischen den beiden Gewerbegebieten statt finden, diese sind jedoch nicht in
den Spitzenstunden zu erwarten.

Die taglichen Querschnittsbelastungen (DTV) fiir den Knoten L 571 / Brettener
Stral3e sind fur den Prognose-Planfall (mit Gewerbegebiet Hafnersgrund) dem
Plan 10, getrennt nach Kfz und SV zu entnehmen. Die Tagesbelastungen werden
aus dem Verkehrsmonitoring 2010 (TK-Zahlstelle 6917 1206) entnommen und
unter Berlcksichtigung der o. g. allgemeinen Verkehrszunahme auf das Jahr
2025 hochgerechnet. Richtung B 293 finden taglich ca. 4.800 Kfz-Fahrten/d und
ca. 410 SV-Fahrten/d statt. Richtung Wossingen liegt die Querschnittsbelastung
taglich bei ca. 5.600 Kfz/d und ca. 210 SV/d.

4. Leistungsfahigkeitsbewertung

Im Folgenden werden die Auswirkungen des geplanten Gewerbegebietes in
Bezug auf die verkehrliche Leistungsfahigkeit des Anbindungsknotens an der
L 571 bewertet. Die Bewertung erfolgt getrennt flr die vormittagliche und fir die
nachmittagliche Spitzenstunde an einem Normalwerktag in Bezug auf die Ver-
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kehrsbelastungen, die sich aus den Verkehrsmengen des Prognose-Planfalls
2025 mit dem konservativen Szenario einer hohen Verkehrserzeugung des
geplanten Gewerbegebietes ergeben.

Fur die Beurteilung der Leistungsfahigkeit und der Verkehrsqualitat der Kreuzung
wird auf der L 571 kein zusatzlicher neuer Linksabbiegestreifen zugrunde gelegt.
Aus Richtung Wéssingen ist im Bestand ein Linksabbiegestreifen auf der L 571
in die Brettener Stral3e vorhanden. Alle weiteren vorhandenen sowie auch die
geplante Knotenzufahrt haben nur einen Fahrstreifen, eigene Linksabbiegstreifen
sind aus Sicht der Leistungsfahigkeitsbeurteilung nicht erforderlich. Weiterhin
wird fiir die Berechnung wegen der Lage am Ortsausgang und der entsprechend
héheren Geschwindigkeiten der fiir die Beurteilung unglinstigere Fall einer Lage
aul3erorts angesetzt.

Um einen “worst case” abzubilden, flir den Fall dass auch in den Spitzenstunden
Fahrten zwischen den beiden Gewerbegebieten stattfinden, werden in der Lei-
stungsfahigkeitsberechnung fir diese beiden Fahrbeziehungen je zuséatzliche b
Kfz/h angesetzt. Auf das Ergebnis der Riickstauldangen und der Qualitatsstufe des
Verkehrsablaufs entsteht hierdurch keine Auswirkung.

Bei der Betrachtung der Leistungsfahigkeit der Vorfahrt geregelten Kreuzung
L 571 / Brettener Stral3e / Zufahrt Gewerbebiet Hafnersgrund kénnen die Kfz-
Verkehrsmengen des Prognose-Planfalles in der vor- und nachmittéaglichen
Spitzenstunde nach dem HBS ohne zusatzlichen neuen Linksabbiegestreifen auf
der L 571 leistungsféhig abgewickelt werden. Die Gesamtbeurteilung des Kno-
tens ergibt mit Qualitatsstufe B eine gute Qualitat des Verkehrsablaufs.

Die in Plan 9 angegebenen Rickstaulangen liegen bei einer Sicherheit gegen
Uberstauung von 95 % bei 1 bzw. 2 Pkw-Einheiten, was ca. 6 bzw. 12 m ent-
spricht.

Da sich der Knotenpunkt im Ubergangsbereich eines bebauten Gebietes befin-
det, haben die Einsatzkriterien flir die Fiihrung von Linksabbiegern gemald RAS-
K-1 (FGSV, Ausgabe 1988) nur empfehlenden Charakter. Aufgrund der vorhan-
denen Verkehrsstarke wird nach RAS-K-1 ein Linksabbiegestreifen mit offener
Einleitung und ohne Verzégerungsstrecke (Form 2) empfohlen. Die Wahl der
Fiihrung der Linksabbieger ist laut RAS-K-1 bei Knoten im Ubergangsbereich
grundsatzlich im Einzelfall zu prifen. Aus Griinden der Geschwindigkeitsdamp-
fung kann es im Einzelfall auch sinnvoll sein, auf Linksabbiegestreifen zu verzich-
ten.

Eine Einrichtung eines zusatzlichen Linksabbiegestreifens zum geplanten Gewer-
begebiet auf der L 571 ware mit geringerem baulichem Aufwand maéglich, da die
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vorhandene Stral3enbreite in diesem Bereich bei ca. 8 bis 9,5 m liegt. Die er-
forderliche Stral3enbreite mit Linksabbiegestreifen betragt ca. 10,5 m.

Bei einer Verziehungslange von rund 50 m bei einer Knotenpunktsgeschwindig-
keit von 50 km/h und einer Lange des Aufstellbereichs von 18 m flir Lkw mit
Anhéanger ergibt sich eine Gesamtlange flr die Anlage des Linksabbiegestreifen
von rund 70 m. Diese Lange entspricht der verfligbaren Lange bis zum Beginn
des nachsten, nordlich (ortsauswarts) gelegenen Linksabbiegestreifens auf der
L 571. Somit ist fiir eine Anlage eines Linksabbiegestreifen bei grober Priifung
eine Verbreiterung der Fahrbahn von maximal 1 m auf einer Ldnge von ca. 70 m
erforderlich.

Die abschlieBende Priifung und die Anordnung der Form der Flihrung der Links-
abbieger unterliegt der Strallenbaubehorde.

5. Zusammenfassung

Am ostlichen Ortseingang von Wéssingen an der L 571 soll an dem Knoten
L 571 / Brettener Stral3e das neue Gewerbegebiet Hafnersgrund angebunden
werden. Das Plangebiet umfasst ca. 9,6 ha und weist eine Nettobaulandflache
von rund 6,15 ha auf.

Far das Prognose-Jahr 2025 wird die allgemeine Verkehrsentwicklung auf der
L 571 bericksichtigt. Der durch das geplanten Gewerbegebiet zukiinftig zu
erwartende zusatzliche Verkehr wird mit Hilfe einschlagiger Fachliteratur er-
mittelt und auf die Verkehrsbelastungen des Prognose-Nullfalls umgelegt. Flir
diesen Prognose-Planfall 2025 mit Gewerbegebiet Hafnersgrund wird die Lei-
stungsfahigkeit der geplanten Kreuzung L 571 / Brettener Stral3e nach dem
Handbuch zur Bemessung von StralRenverkehrsanlagen (HBS) Uberprift.

Im Ergebnis ist festzuhalten, dass der Knotenpunkt L 571 / Brettener Stral3e auch
unter den Belastungen des Prognose-Planfalls mit Gewerbegebiet Hafnersgrund
nach dem Handbuch zur Bemessung von Stral3enverkehrsanlagen in der Ge-
samtbewertung mit Qualitatsstufe B auch ohne zusatzlichen Linksabbiegestreifen
zum geplanten Gewerbegebiet eine gute Qualitat des Verkehrsablaufs aufweisen
wird.

Auf der L 571 ist die Verkehrsqualitat der beiden Knotenzufahrten ohne bauliche
Malnahmen mit der Qualitatsstufe A sehr gut. Die Einrichtung eines Linksabbie-
gestreifens auf der L 571 ist aus Grinden der Leistungsfahigkeit nicht erforder-
lich. Ob aus anderen Griinden der Verkehrssicherheit ein Linksabbiegestreifen

Gemeinde Walzbachtal

Gewerbegebiet Hafnersgrund MODUS CONSULT Bl

Dr.ng. Frank Gericke - Karsruhe [N

Karlsruhe 18.07.13 ingen_GE-|



Verkehrsgutachten 11

fur die Zufahrt in das geplante Gewerbegebiet Hafnersgrund angeordnet wird,
obliegt abschlieBend der zustédndigen Stral3enverkehrsbehérde.

Aus verkehrlicher Sicht ist die Realisierung des Vorhabens unbedenklich.
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Beurteilung eines Knotenpunktes mit Vorfahrtregelung

121110
Zufahrt D
Brettener Str. Knotenpunkt: L571/Brettener Strafle
Verkehrsdaten: Datum: Prognose-Planfall
Uhrzeit: Spitzenstunde Vormittag
aus Ri. Wéssingen —
Zufahrt A 4_ 8 Lage: aufSerorts, kein Ballungsraum
f— 7
2—> Zufahrt B Verkehrsregelung: Zufahrt C: Z 205 - Vorfahrt beachten
3 A aus Ri. B293 Zufahrt D: Z 205 - Vorfahrt beachten
Knotenverkehrsstiirke: 774 Fz/h
GE geplant
Zufahrt C
456
Kapazitiiten der Einzelstrome
ii o ‘Wahrscheinlich- . L
Strom Verkehrsstiirke ubergeordlfete Grundkapazitit Kapazitit Sittigungs- Kkeit riickstau- mlttlere. Qualitits-
(Rang) Verkehrsstirke grad . ‘Wartezeit stufe
freier Zustand
9PE.i 9p,i G; G 8i Po> Po* oder po** w QsV
[Pkw-E/h] [Fz/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [-] [s]
1 Q) 25 185 1093 1093 0,02 0,977 34 A
2 (D) 203 0 1800 1800 0,11 1,000 0,0 A
3 (D) 156 0 1800 1800 0,09 1,000 0,0 A
4 @ 47 606 406 284 0,17 - 152 B
503 5 594 433 314 0,02 0,984 11,7 B
6 (2) 28 262 764 764 0,04 0,963 49 A
7 2 134 334 904 904 0,15 0,741 47 A
8 () 177 0 1800 1800 0,10 1,000 0,0 A
9 (D) 22 0 1800 1800 0,01 1,000 0,0 A
10 4) 11 615 400 276 0,04 - 13,6 B
11 (3) 5 657 395 286 0,02 0,983 12,8 B
12 (2) 18 175 878 878 0,02 0,979 42 A
Qualitiit der Einzel- und Mischstréme
Strom Verkehrsstirke Kapazitit Sttigungs- Kapazitits- mlttlere. Qualitits- Stauraumbemessung
grad reserve ‘Wartezeit stufe
qpE C g R w Qsv S Ns Istav
[Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [s] [%] [Pkw-E] [m]
1 25 1093 0,02 1068 34 A 95 1 6
2+3 359 1800 0,20 1441 0,0 A
4+5+6 80 454 0,18 374 9.6 A 95 1 6
7+8+9 333 1287 0,26 954 38 A 95 2 12
10+11+12 34 589 0,06 555 6,5 A 95 1 6
Plan 7
ferkehrsgutachten Wéssingen
GE Hihneracker/Hafnersgrund" 07_HBS_Einmundung_L571-BrettenerStr_Prognose-Planfall_Vormittag_hoch.xls 24.05.2013 MODUS



cvm
Schreibmaschinentext

cvm
Schreibmaschinentext

cvm
Schreibmaschinentext

cvm
Schreibmaschinentext
Brettener Str.

cvm
Schreibmaschinentext
GE geplant

cvm
Schreibmaschinentext
aus Ri. Wössingen

cvm
Schreibmaschinentext
aus Ri. B293


Beurteilung eines Knotenpunktes mit Vorfahrtregelung

121110
Zufahrt D
Brettener Str. Knotenpunkt: L571/Brettener Strafle
Verkehrsdaten: Datum: Prognose-Planfall
Uhrzeit: Spitzenstunde Nachmittag
aus Ri. Wéssingen —
Zufahrt A 4— 8 Lage: aufSerorts, kein Ballungsraum
f— 7
2—> Zufahrt B Verkehrsregelung: Zufahrt C: Z 205 - Vorfahrt beachten
3 A aus Ri. B293 Zufahrt D: Z 205 - Vorfahrt beachten
Knotenverkehrsstirke: 685 Fz/h
GE geplant
Zufahrt C
456
Kapazitiiten der Einzelstrome
ii o ‘Wahrscheinlich- . L
Strom Verkehrsstirke ubergeordlfete Grundkapazitit Kapazitit Sittigungs- Keit riickstau- mlttlere. Qualitiits-
(Rang) Verkehrsstirke grad . ‘Wartezeit stufe
freier Zustand
9qpE,i 9p.i G; G Si Pos Po* oder py** w Qsv
[Pkw-E/h] [Fz/h] [Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [-] [s]
1 Q) 31 218 1048 1048 0,03 0,970 35 A
2 (D) 188 0 1800 1800 0,10 1,000 0,0 A
3 (D) 26 0 1800 1800 0,01 1,000 0,0 A
4 @ 119 492 486 374 0,32 - 14,1 B
503 5 460 526 431 0,01 0,988 8.5 A
6 (2) 42 187 861 861 0,05 0,951 44 A
7 2 28 199 1074 1074 0,03 0,844 34 A
8 () 207 0 1800 1800 0,12 1,000 0,0 A
9 (D) 27 0 1800 1800 0,01 1,000 0,0 A
10 4) 15 492 486 375 0,04 - 10,0 A
11 (3) 5 460 526 431 0,01 0,988 8.5 A
12 (2) 42 206 836 836 0,05 0,950 45 A
Qualitiit der Einzel- und Mischstrome
Strom Verkehrsstirke Kapazitit Sttigungs- Kapazitits- mlttlere. Qualitits- Stauraumbemessung
grad reserve ‘Wartezeit stufe
qpE C g R w Qsv S Ns Istav
[Pkw-E/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [s] [%] [Pkw-E] [m]
1 31 1048 0,03 1017 35 A 95 1 6
2+3 214 1800 0,12 1586 0,0 A
4+5+6 166 438 0,38 272 13,2 B 95 2 12
T7+8+9 262 1679 0,16 1417 25 A 95 1 6
10 +11+12 62 609 0,10 547 6,6 A 95 1 6
Plan 8
Verkehrsgutachten Wossingen
"GE Huhneracker/Hafnersgrund" HBS_Einmundung_L571-BrettenerStr_Prognose-Planfall_Nachmittag_hoch x1s02.10.2012 MODUS
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Hafnersgrund
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Fahrstreifenaufteilung und
Qualitét des Verkehrsablaufs

Prognose-Planfall 2025
Knoten L 571/Brettener Strafle

Knoten / QSV M

——  Anzahl Fahrstreifen in Knotenausfahrt

——  Anzahl Fahrstreifen in Knoteneinfahrt

Brettener GE
m==  Anderung zu Bestand bzw. Neubau
Strafle geplant
(80m)  Rickstauldnge bei
95% Sicherheit gegen Uberstauung
Qsv! Qualitét - Mittlere Wartezeit
QSV sehr gut. Die Wartezeiten sind sehr kurz.
o c B QSV gut. Die Wartezeiten sind kurz.
=
_?:E’ g C QSV befriedigend. Die Wartezeiten sind spirbar.
& 3 Stau mit geringer Beeintréchtigung.
2 D QSV ausreichend. Wartezeiten betréchtlich.
¢ Sténdiger Reststau. Verkehrszustand noch stabil.
Die Wartezeiten sind sehr lang. Stau wird nicht
mehr abgebaut. Die Kapazitét wird erreicht.
Der Knotenpunkt ist Gberlastet.
Wachsende Staus bilden sich.

Y Qualitatsstufen des Verkehrsablaufs Plan
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